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betr. Anwendung der Richtlinien der Bundesregierung 
für die Berücksichtigung bevorzugter Bewerber bei 
der Vergabe von öffentlichen Aufträgen auf Auf- 
träge der Besatzungsmächte 


Berichterstatter : 
Abgeordneter Herauf 


Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. mit den beteiligten Mächten zu vereinbaren, daß bei der Ver- 
gabe von Aufträgen aus dem Besatzungskostenhaushalt und bei 
Aufträgen für den Bedarf der in der Bundesrepublik stationierten 
ausländischen Kräfte die von der Bundesregierung am 31. März 1954 
beschlossenen Richtlinien für die Berücksichtigung bevorzugter 
Bewerber bei der Vergabe von öffentlichen Aufträgen (Bundes- 
anzeiger Nr. 68) in vollem Umfange zur Anwendung kommen, 

2. dem Ausschuß für Wirtschaftspolitik des Deutschen Bundestages 
erstmalig am 30. September 1935 über die getroffenen Maß- 
nahmen und ihre Auswirkungen zu berichten. 


Bonn, den 10. März 1955 


Der Ausschuß für Wirtschaftspolitik 

Naegel Hörauf 

Vorsitzender Berichterstatter 
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